
Grüne Positionen 
zum 

Grundeinkommen 
 

vom Grünen Netzwerk 
Grundeinkommen  

Bündnis 90/Die Grünen fordern: 
 

• Die Abschaffung aller Sanktionen beim 
Arbeitslosengeld II, die den Grundbe-
darf antasten, der für eine Teilhabe an 
der Gesellschaft notwendig ist. 

• Die Anhebung des Regelsatzes für Ar-
beitslosengeld II auf 420 Euro für al-
leinstehende Personen. 

• Die Individualisierung des Anspruchs 
auf Arbeitslosengeld II. PartnerInnen-
einkommen wird nicht mehr angerech-
net. 

• Die Stärkung der Rechte der Arbeitslo-
sengeld II-EmpfängerInnen gegenüber 
den Jobcentern. 

• Die Einführung einer bedingungslosen 
Kindergrundsicherung. 

  

 Das Grüne Netzwerk Grundein-
kommen 

Das Grüne Netzwerk Grundeinkommen ist 
ein formloser Zusammenschluss von zur Zeit 
fast 200 Mitgliedern und Sympathisantinnen 
von Bündnis 90/Die Grünen.  Das Netzwerk 
trifft sich in der Regel zwei Mal jährlich am 
Rande von Parteitagen und sozialpolitischen 
Veranstaltungen der Partei. In dem Grünen 
Netzwerk Grundeinkommen sind die regio-
nalen Gruppen aus unserer Partei, die für ein 
Grundeinkommen eintreten, zusammenge-
schlossen.  

Kontakt zum Grünen Netzwerk Grund-
einkommen: 

 Dr. Joachim Behncke, Mitbegründer des Grünen     
Netzwerks Grundeinkommen  

  j.behncke@bln.de 

 Dr. Wolfgang Strengmann-Kuhn, MdB  

 wolfgang.strengmann-kuhn@bundestag.de 

 Stefan Ziller, MdA Berlin 

  stefan.ziller@gruene-fraktion-berlin.de 

  

 Mailingliste: 

 http://gruene-berlin.de/cgi-bin/mailman/ 

 listinfo/gruenes_netzwerk_grundeinkommen 

 

 Stand: September 2008 

 

 

 V.i.S.d.P.:  

 Dr. Wolfgang Strengmann-Kuhn, Frankfurt am Main 



Unser Ziel: 
ein Existenzsicherndes 
Grundeinkommen für alle 

 

Das Grüne Netzwerk Grundeinkommen tritt 
perspektivisch für ein Grundeinkommen ein, 
das folgenden Kriterien entspricht. Es  

• steht allen BürgerInnen auf der Basis 
eines individuellen Rechtsanspruchs 
zu,  

• ermöglicht gesellschaftliche Teilhabe,  

• wird ohne Bedarfsprüfung ausgezahlt 
und 

• zwingt niemanden zu Erwerbsarbeit. 

 

  

Ein Grundeinkommen von      
500 Euro als erster Schritt 

 

Wichtig ist für uns auch, so bald wie möglich 
konkrete erste Schritte zu einer dem gesell-
schaftlichen Wandel entsprechenden, ar-
mutsfesten, nichtstigmatisierenden und be-
fähigenden sozialen Sicherung zu unterneh-
men. Wir brauchen nicht nur Zukunftsper-
spektiven. Wir brauchen so schnell wie mög-
lich konkrete Verbesserungen. 

Gesellschaftlicher Wandel und 
Grundeinkommen 

 

Die Industriegesellschaften befinden sich in 
einem ökonomischen und gesellschaftlichen 
Wandel. Sowohl die Erwerbsverhältnisse als 
auch die Familienbeziehungen sind vielfälti-
ger und atypischer geworden. Dieser Wandel 
lässt sich nicht zurückdrehen. Die sozialen 
Sicherungssysteme müssen deswegen dem 
gesellschaftlichen Wandel angepasst wer-
den. 

Um die richtigen Antworten auf die mit die-
sem Wandel verbundenen Fragen zu finden, 
wurde im Jahr 2006 das Grüne Netzwerk 
Grundeinkommen gegründet. Es ist ein 
formloser Zusammenschluss von Mitglie-
dern und SympathisantInnen von Bünd-
nis90/DieGrünen. 

Das Grüne Netzwerk Grundeinkommen 
sieht die Einführung eines Grundeinkom-
mens als einen zentralen Baustein für Ein-
kommenssicherheit und ökonomische Teil-
habe an. Das Grüne Netzwerk Grundein-
kommen tritt für ein Grundeinkommen als 
Teil des sozialen Sicherungsnetzes ein. 

Ein Grundeinkommen ist notwendig, um die 
gesellschaftliche und soziokulturelle Teilha-
be von allen zu sichern. Verschämte Armut, 
bürokratische Gängelung und ein Einkom-
men unter dem Existenzminimum gehören 
mit einem Grundeinkommen der Vergan-
genheit an. 

Ein erster Schritt ist die Einführung eines 
Grundeinkommens von 500 Euro. Dieses 
partielle Grundeinkommen ist ein Grundso-
ckel, auf dem bedarfsgeprüfte Leistungen, 
wie z. B. die Wohnkostenerstattung, aufset-
zen. Mit einem Grundeinkommen von 500 
Euro muss sich ein großer Teil der Einkom-
mensschwachen keiner Bedürftigkeitsprü-
fung mehr unterziehen. Alle Arbeitslosengeld 
II-EmpfängerInnen werden besser gestellt 
als heute. 

 

  

 Mit Bündnis 90/Die Grünen zum 
Grundeinkommen 

 

In keiner bundesdeutschen Partei wurde und 
wird die Debatte um ein Grundeinkommen 
so intensiv geführt wie bei Bündnis90/Die 
Grünen. Soziale Gerechtigkeit ist einer der 
Grundpfeiler von Bündnis 90/Die Grünen. 
Das Ziel der Teilhabesicherung für alle ist 
Konsens in unserer Partei.  

Unser Engagement wirkt. Schon jetzt sind 
wichtige erste Schritte in Richtung Grund-
einkommen Beschlusslage unserer Partei.  


